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Großyerzoglich Badische

Staats - Zeitung .

Nro . 52 . Montag , den 21 . Febr . 1814 .

Deutschland .
Eine kurfürsil . Hess. Verordnung vom 14 . d . enthalt

folgende Bestimmungen : Die während der feindlichen

Besetzung der Kurlands geprägten Scheidemünzen von'

10 und 20 Centimen , so wie die in jenem beitraum ge¬

schlagenen Kupfermünzen , sollen dis zum r , Marz d . I . ,
von welchem Zeitpunkte an dieselben gänzlich ausser allen

Kurs geftzt werden , nur noch im Handel und Wandel

angenommen werden dürfen . Die inländischen Kupfer¬

münzen werden demnach ihrem vorigen Werthe nach wie¬

der eingeführt , und wird der Werth der Ein -Albusstücke
wiederauf 12 Heller erhöhet . Es soll auch , vom Lage der

Publikation dieser Verordnung an , bei den herrschaftli¬

chen Kassen die Berechnung nach Lhalern , Albus und

Heller wieder statt finden .
Am n . d . früh reiste der Erbprinz Joseph von Sach -

ssen-Hildburghaufen von Hib burghaufen ab , um sich als

Volontär zu dem Armeekorps des königl . preuß . Gene¬

rals von Kleist zu begeben , und als deutscher Mann für
die heilige Sache der Freiheit mitzuwirkcn .

Nachrichten aus Regensburg vom 15. d . zufolge war '

tin am t2 . daselbst angekommener östreich. Artilleriepark
weiter nach Ulm gegangen . Der kaiserl . russ. Gen . Lieut .
v . Saß und der kaiserl. östreich. F . M . L . Fürst v. Auers¬

berg waren durch Regensburg zur Armee gereiset .
D ä n e m ff r

Um die unvorhergesehenen und plözlichen Ausgaben

zu decken , welc . e am Sch lüsse des verflossenen Jahres
'die Staatskasse bedrängten , hat der König für nöthig
befunden , eine Summe von 5 , Mill . Reichsbankthaler

rententragcndcr Kreditzettel , welche sich zu 3 pCt .
verzinsen , und in Zeit von 6 Zähren eingelöst werden

'
sollen , ausstellen zu lassen .

In offiziellen Berichten über die lezten Kriegsvor -
'
salle im Holsteinischen wird folgende Liste der in dieses

Herzogthum eingebrochenen feindlichen Truppen ange¬

führt : 1 ) Die schwedische Armee 25,000 Mann ; 2 ) Han¬

noveraner , russ . Legion , Hanseaten , unter Gen . Wall¬

moden , 12,000 M "
> 3) Russen , unter Gen . Woronzom

9ocö M . ; 4 ) Russen , unter den Generälen Bennigsen

und Stroganow 25,000 M . » 5 ) Kosacken unter Gen .

Tettenborn 2000 M . ; 6) mecklenburgischeTruppen 2500 '

M . s 7) engl . Truppen in Lübeck 1800 M . ; 8) preuß .

Truppen , unter Gen . Pudlitz , die wohl noch in Mecklen¬

burg standen , ober zum Nachrücken bestimmt waren , 9000 '

M . ; zusammen 86,300 M .
Ein Separatartikel des Friedensschlusses zwischen

Schweden und Dänemark enthalt folgendes : „ Da So .

Maj . der König von Dänemark , voll Zutrauens auf die

freundschaftliche Vermittlung Sr . Maj . des Königs vow

Schweden und Sr . Majestät des Königs von Gros -

britannieu rechnet , um nämlich so bald als möglich

alle Friedens - und Freundschaftsverhältnisse zwilchen Sr .

Maj . dem Könige von Dänemark und Ihren Majestäten

dem Kaiser von Rußland und Könige von Preussen , sw

wie solche vor dem Kriege waren , wiederherzustellen , so>

genehmigt Se . Maj . der König von Dänemark die au-

genblikliche Einstellung der Feindseligkeiten gegen diese

Machte , als Alliirte von Schweden und Großbrittan -

nien . Alle nach Unterzeichnung des gegenwärtigen Trak¬

tats gemachte Prisen sollen gegenseitig zurükgegeben wer¬

den . Gegenwärtiger besonderer .Artikel hat die nämliche

Kraft , als wäre derselbe , Work für Wort , in den heute

Unterzeichneten Friedenstraktat eingerükt , und soll auch

zu gleicher Zeit ratifrzirt werden . "

O e s t r e i ch .

Nachrichten aus Preßburg vom 11 . d . zufolge erfuhr

man daselbstaus zuverlässiger Quelle , daß dir dritte Kolon¬

ne der kriegsgesangenen Dresdner Garnison am 4 . d . iw

Tyrnau angekommen , den 5. daselbst Rasttag gehalten .
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und den 6 . wieder abmarschftrt war . Es . befanden sch
dabe '

Divisionsgenerale : Gzaf Durosnel , Mouverueur
von Dresden und '

Adjutant des französischen Kaisers ;
Graf Dumas , Gen . Intendant der franz . Armee ; Graf
Donnet , Baron Duvernet und Baron Gerard ; 4 Bri -

gzdegenrrale : Chevalier Jacqnet ; .Chevalier Parofttti ;
Chevalier Bernard ; Chevalier Schramm ; 8 Oberste ,
.83 Stabsoffiziere - und 353 Offiziere, nebst 448- Gemei¬
nen , als Domestiken , und beiläufig gegen 400 Pferde .
Sie Zentralstation der . ersten Kolonne , ist Erlau ; , der zwei «
den Szala - Egerßegh ; der dritten Stuhlweißenburg ; der
vierten Weßprim und der fünften Neutra .

..S ch w e i z .

Die eidsgenössische Versammlung zu Zürich hat
< n der am 11 . d . , unmittelbar vor jhrer Vertagung . bis

zum z . Marz , gehauenen Satzung noch beschlossen , die
Befreiung und die Rükkehr der in Rußland als Kriegs¬
gefangene sich aufhaltenden Schweitzer , .durch eine au die
in Zürich anwesenden Minister der hohen aliiirten Mffchte
abzugebende Note , nachzusuchen . -

Der vormalige Fürstabt von St . Gallen hat am 12 . d.
die Reise nach dem kaiserl . Hauptquartier der verbünde -
-ten Mächte von Zürich aus angetreten . Man versichert ,
-es habe derselbe . vor seiner Abreise eine Deduktion der
-Rechte seines Stiftes und seiner eigenen -dem Altland -
-Fimmann von Reinhard und den in Zürich,anwesen¬
den Ministern eingereicht .

Krieg ssch a u pff a z.

Die deutschen Blätter vom 19 . d. sagen : „ Was
ffvir im lezten -Blatt von Vorrückung des großen Haupt¬
quartiers Sr . D . des Feldmarschalls Fürsten von Schrvar -

Kenberg von Troyes gegen Sens meldeten , bestätigt sich.
Mach offiziellen , in .Cofmar . eingelangton Berichten streifen
Leine Vorposten bereits ßis auf 4 Stunden von Paris .
Kaiser Napoleon , welchen einige gegen die Normandie ,
,andere gegen Orleans seinen Rükzug nehmen ließen , so) l
.sich , jenen Gerichten zufolge , gegen Paris gezogen , und
^ .wei Stunden davon neuerdings ausgestellt haben . "

Juch das neuste Journal de .Francfort versichert , daß
-das Hauptquartier des F . M . Fürsten von Schwarzen¬
berg

'
am i.s . d . zp Sens , .und die Vorposten sich zu

Melun befunden hcchen.
.Eine Schweizerzeitung führt Briefe aus Basel an ,

wonach man glaubte , daß Rußlands Md Irep ssens Mo¬

narchen am 17 . oder 18 . d . ihren
'
feierlichen Einzug in

Paris halten würden .
Wahrend des Bombardement auf Hümngen

'
in der

Nacht vom .9 . d . sandten die Franzosen aucheimgeBom -
ben nach Basel , die jedoch kernen Schaden thaten , in¬
dem ffie theils in den Rhein , theils auf freien Platze »
niedcrsielen . Es wurden diesfalls dem Kommandanten
durch . einen - Parlamentä ^ Vorstellungen gemacht , der aber
standhaft geantwortet haben soll . Am 10 . ließ derselbe
Kommandant den Einwohnern pon Neudorf zu wissen
fhun , daß sie ihre Habseligkeiten fortschaffen möchten ,
weil er ihr Dorf , als die .Vertheidigung der Festung hin¬
dernd , anzünden , müsse .

Am iz . d . ist der Gen . .Lieut . Graf v . Woronzow
zu Achen angekommen ; nachdem er sich einige Stunde «
aufgehalten , sezbe er seine . Reise , weiter fort . Täglich
sah man zu Achen ,Lruppenkor .ps durchziehen .

Der Gey . Baron v . Winziugcro .de hat in seinem
Hauptquartier zu Namur am 5 . ,d . folgende Prvklama -
tion . an . die Franzosen erlassen : „ Wir betreten eure alte «
Gränzen ; der Kronprinz von Schweden folgt uns mit
qllen seinen Armeen . Der Himmel hat zum Ruhme
.Rußlands und zur Befreiung Deutschlands unsere Waf¬
fen begünstigt ; er wird sein Werk vollenden , und den
Kaiser .Napoleon zwingen , euch den . Frieden zu geben, ,
den ihr alle wünscht . .Leset die Proklamation der ver¬
bündeten Spuveraine ; ihr werdet sehen , daß ihr Wille

Frieden ist, ; fragt eure Landsleute , wie unsere Soldaten
sie behandeln , und ihr werdet euch überzeugen , daß sie
als Freunde .in .eure Städte und . Dörfer cinziehen . Ein

französ . Held , her ehemals für eure Freiheit , für den
Ruhm Frankreichs focht , welchem Schweden seine Schik -

sale . anv .ertraut hat ., den eure Heere fürchten , kommt ,
um neue Ansprüche auf eure Dankbarkeit zu erwerbest ,
indem er uns zum Siege führt , um euch Glük und Frie¬
den zu geben . .. Nehmt unsere Soldaten freundschaftlich
auf ; sie werden nichts als ihre Nahrung von euch ver¬

langen . Eilet zu mir ; bei der geringsten Einordnung ,
die sie begehen .könnten , zu jeder Stunde werdet ihr mich
bereit finden , euch anzuhören , und denjenigen vonmei -
ner Armee zu bestrafen , der gegen die Befehle meines
erlauchten Souveraiys sich unterstünde ^ einen Franzo¬
sen zu beleidigen , oder ihn zu plündern . Jeder Bür¬

ger bleibe in seiner Wohnung ; jeder Beamte der Regie -

Wnß setze seine Verrichtungen fort ; er wird geachtet
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>

werden , und sich die Erkenntlichkeit feiner Mitbürger er¬
werben , indem er durch seine Gegenwart den Unordnun¬
gen der Anarchie steuert , und das Organ ihrer Bedürf¬
nisse wird. Wir bekämpfen bloß die Soldaten Napo¬
leons ; bewahre der Himmel , daß ihr euch zu ihnen
schlagt ; der Unschuldige würde mit dem Schuldigen ver¬
mischt werden ; ganze Völkerschaften würden der Rache
der Kosacken überliefert werden , wenn ein Bürger , ein
Bauer , seine friedlichen Beschäftigungen verlassend , die
Waffen ergreifen sollte. '*

Die in unserm vorgestrigen Blatt erwähnten offiziel¬
len Mailänder Berichte über die lezten Kriegsvorfälle
am Mincio enthalten im Wesentlichen folgendes : Am
8 . d . sezte der Bizekönig seine Armee in Bewegung ;
ec ließ den Gen . Bcrdier mit der Z . und 5 . Division am
vbern Mincio bei Mozambano, und rükte selbst gegen
Billafrana vor , in der Absicht , dem Feinde daselbst eine
Schlacht anzubieten. Diesen glaubte man noch da an¬
zutreffen , wo er sich am Abend vorher befunden hatte,
nämlich zu Rvverbella , Billafranca und Baleggio. Es
traf sich aber durch einen besondern Zufall , daß
der Femd in der Nacht alle seine Truppen gegen Ba-
leggio (am Mincio , gegenüber von Worghetto) gezogen
hatte , und in der nämlichen Stunde über die Brücke bei
Worghetto auf das rechte Ufer des Mincio übergieng , in
der wir über unfern Brückenkopfauf das linke Ufer gieri¬
gen . Wir stießen demnach auf die feindliche Reserve,
und es begann ein hitziges Treffen jenseits Rvverbellamit
dieser, während Gen. Berdier am ober» Mincio dem feind¬
lichen Bortrab den lebhaftesten Widerstand entgegen sezte .
Der Kampf dauerte den ganzen Lag ; erst Nachmittags
4 Uhr wurde das Dorf Pozzolo (südlich von Baleggio,
auch am Mincio) genommen , nnd der Feind bis gegen
Baleggio getrieben , unter dessen Anhöhen man sich noch
tief in der beacht schlug . Die Früchte dieses Tages sind
2500 Gefangene , worunter 40 Offiziere ; ausserdem hatte
der Feind wohl 5000 Todte und Berwundete . Die Re¬
gimenter Deutschmeister , Reiski , die Grenadierreserve
und die Dragoner von Hohenlohe haben besonders ge¬
litten. Wir hatten etwa 2500 Todte und Berwundete .
Am 9. Morgens gierigen unsre Truppen über den Min¬
cio zurük. Darauf ließ der Feind in der Nacht vom 9.
auf den io . d . 10,000 Mann Fußvolk und 2000 Mann
Reiterei über die Brücke bei Borghetto , die er unter dem
Schutze her Asthöhen von Baleggio behauptet hatte , auf

das rechte Ufer des Mincio übergehen , in Hofnung , sich
diesseits zu behaupten. Er wurde aber von allen Sei -
ten angegriffen , und genöthigt , mit Verlust von 200
Todten und 200 Gefangenen über den Mincio zurükzu -
gehen . Wir hatten 20 Todte und igo Verwundete rc . ,,

Vom i . b i s zum 20 . Febr . sind an Beiträgen
für die kranken und verwundeten Kriger

eingegangen :
Bo» Karlsruhe , in verschieden einzelnen Einsendungen:

41 fl . 6 kr . baar , 44 Hemden , ng paar Socken ,
ZZ Pr . Staucher , 66 wollene Leibbinden , 189 Ban¬
dagen , 19 pr . Handschuhen , viele Compressen und
Charpie.

Kattsruhe und Grötzingen , durch Frau v. Götter :
15 fl. cir kr. baar , 17 Hemden , 101 pr. Socken ,i pr . Strümpfe , 20 pr . Staucher , 25 wollene Leib¬
binden , viele Bandagen und Compressen , 6 Serviet¬
ten , 6 Nastücher , 2 Stük Zeug , 2 Bettücher , etwas
gedörrtes Obst.

Karlsruhe , durch Madame Griesbach :
56 fl . 21 kr. baar , 97 Hemden , 237 pr. Socken , 5 pr.
Strümpfe , 41 pr. Staucher , 24 wollene Leibbinden ,
4 Bettücher , 520 Bandagen , 468 Compressen , 40 pr.
Handschuhe , 25 Bouteillen Wein , 12 Stük Hals¬
tücher , 6 Kappen , sodann einige kleine Bijouterien .

do . durch Madame Bierordt:
ro fl . 48 kr . baar , 30 Hemden , 144 pr . Socken , 15
pr . Staucher , 27 Schlafhauben , 26 wollene Leibbin¬
den , 283 Bandagen aller Art , 30 pr . Handschuhe ,
mehrere Compressen und Charpie , alte Leinwand , 4
Unterbeinkleider .

Heidelberg , durch Madame Pfister :
l«8 fl . 36 kr . baar , 55 fl . in Zins - Kvupons , 144
Semden , 504 pr. Socken , 19 pr . Strümpfe , 30 pr.

taucher , 29 Schlafkappen, 32 wollene Leibbinden ,
34 Wämse von Flanel , 12 Bettücher , 791 Bandagen ,
307 Compressen , 3 pr . Handschuhe , 1 Stük Flanel,
6 Halstücher , 130 Pf . Charpie , mehrere Kleidungs¬
stücke und alte Leinwand,

do . durch Frau von Benningen Andlaw :
4 fl. baar , 32 Hemden , 33 pr . wollene Socken , 6
Kappen , 2 pr. Staucher , 25 Leibbinden , 10 Wämse
von Flanel , 2 Bettücher , mehrere Packete Bandagen ,
Compressen und Charpie.

Weinheim , durch Madame Falk :
i8pr . Socken , 2 Kappen, mehrere Bandagen , Com¬
pressen und Charpie.

Buchen und Götzingen , durch Madame Lang :
17 fl - 45 kr . baar , 11 Hemden , 34 pr . Socken , 7
Kappen , 2 wollene Wämse , c Bettuch , 2 Servietten ,8 Tücheln, 51 Ellen Leinwand , Charpie.

Adelsheim, durch Frau v . Adelsheim :
9 Hemden , 36 pr . Socken , 6 Kopstücheln , mehrere
Packete Bandagen , Compressen und Charpie.
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Aeckarcks und Moßbach , durch Frlni v . Pattberg

2 fl . baar , 26 Hemden , 7 pr . Socken , i pr . Stau¬
cher , 2 Bettücyer , 46 Bandagen , 66 Cromprrss n ,
ii pr . Handschuhe , mehrere Teinwand und Charpie ,
2 Smr/gedörrtes Obst .

Brettcn , durch Madame Castorph :
11 Hemdem , 8pr . Socken , 4 pr . Staucher , 6y Ban¬
dagen , 24 Compressen , altes Leinen und mehrere Pf .
Charpie .

Ettlingen und Spessart , durch Mad . Buhl :
iy fl . 30 kr . baar , 60 H : mden , 31 pr . woll . Socken ,
32 pr . woil . Strümpfe , 12 Kappen , 6 wollene , 29
leinene Leibbinden , 76 Bandagen , 96 Compressen ,
52 pr . Handschuhe , 15! Ellen neue Leinwand , meh¬
rere alte Leinwand und 26 Pf . Charpie .

Rastadt , durch Frl . v . Harrant :
36 Hemden , 33 pr . Socken , 4 pr . Staucher , 2 Bet¬
tücher , 78 Bandagen , 132 Compressen und Charpie .

Durlach , Berghauscn und Palmbach , durch Mad . Bar :

23 fl. 43 kr . baar , gi Hemden , 16 pr . Socken , i pr .
Strümpfe , 3 pr . Staucher , 1 Kappe , mehrer ganz
alte Hemden und Leinwand , dann Charpie , 9 Smr .
dürres Obst .

Bühl , durch Frau v. Beust :
4 Hemden , 2 pr . Strümpfe , 37 pr . Socken , i pr .
Handschuhe , 6 pr . Staucher , 2 Bettücher , mehrere
Packele Bandagen und Charpie .

Oberkirch , Ren chm u. Stadelhofen , durch Md . Ackermann :
n fl . 6 kr. baar , 6 pr . Strümpfe , 6 Kappen , 4 pr .
Socken , 12 Bettücher , 21 Pf . Charpie , mehrere Ban¬
dagen und alte Leinwand .

Hausach , durch Frau v . Uechtritz :
ri fl . 42 kr. baar , 8 Hemden , 13 Bettücher , 41 Ban¬
dagen , 142 Compressen , Charpie .

Mahlberg , durch Mad . Lembke :
4 fl. baar , 2 Hemden , 6 pr . Socken , 8 pr . Strüm¬
pfe , i Bettuch .

•fjteiburg , durch Frau v . Andlaw , geb . Schackmin :
25 Hemden , 14 pr . Socken , 2 pr . Strümpfe , 6 pr .
Staucher , 2 pr . Handschuhe , 1 wollene Leibbinde ,
mehrere Bandagen , Compressen und Charpie .

Reckargemünd , dann den Ortschaften Bammerthal , Dils -

terg , Mauer , Wimmersbach , Wieftnbach , Ochsenbach,
Hilsbach , Maisbach , Gayberg , Speckbach , Lobenfeld ,
Meckeshekm , Muckenloch , Haay , Angenloch , Schön -
brsn , Mosbronn , Altmühl , durch Mad . Reidel :

34 fl . 42 kr . baar , 336 Hemden , 11 pr . leinene Bein -
Neider , 9 Bettücher , 17 -* Ellen Flanell , 13 wollene
Wamse , 39 pr . Handschuhe , 18 wollene Leibbinden ,
zr pr . Strümpfe , 231 pr . Socken , ropr . Kamaschen,
r Kappenüber tgoo Stük Bandagen und Compres-
M „ alte Leinwand und Charpie .

Bon einer Gesellschaft in Mannheim , durch emen Un¬
genannten : Zoo pr . Socken .

S?« er Frauen aus Philippsburg , 22 Pt . Socken, 176 !
Ks «dagrn , 195 Compressen, ^ Pf . Charpie . [

Offenburg , bei Frau v . Neveu :
2 fl . 42 kr . baar , n Hemden , 14 pr . Socken , 4
Kappen , 6 pr . Staucher , 19 Bandagen und mehrere
Compressen , dann mehrere Kleidungsstücke .

Die Betrage von Offenburg wurden gleich , ausser den
Kleidungsstücken , zur direkten Abgabe an das Großherz .
Lazareth in Schultern angewiesen .

Von den vbstehenden Beitragen wurde bereits an in
das Feld rückende Detaschements verwendet , nämlich :

des Drag . Reg . v . Freystcdt 15 pr . Socken
des Inf . Reg . v . Stockhorn 99 pr . Socken

- - - Großberzog 158 pr . Socken
des leichten Jnfant . Bat -.

'
illons 53 pr . Socken

an ein zweites do . 63 pr . Socken und 63 pr . Staucher
An Hrn . Stabßmedikus Meier zur Vertheilung in die
Großherz . Milit . Lazarsthe Ettlingen , Frauenalb , Ha¬
genau und Schultern :

250 Hemden , 500 paar Socken , 50 pr . Strümpfe ,
So Scklafhauben , 14 wollene Wamse , 24 Bett '

eher ,
6 pr . Ueberschuhe, 160 wollene Leibbinden , 2000C0M -
pressen.

An mehrere aus auswärtigen Spitälern zurükgekommene
Rekonvaleszenten :

des Regiments Greßherzog i6Hemden ri pr . Socken
- - 0 . Stockhorn 2Z Hemden 2g pr . Socken
- - Gf . Hochberg i8Hemden 18pr . Socken

Da nun bereits so viele Bandagen und Charpie vor¬
handen sind , daß man derlei für die Großberz . Spitäler
auf lange Zeit vorrathig bat , so bittet man , die alte
Leinwand in großem und kleinern Stücken unverarbeitet ,
um soche zu Compressen gebrauchen zu können , hierher
zu senden , die bereits vorräthige Charpie aber an die
im Lande befindlichen Spitäler der hohen Alliirten di¬
rekte abzugeben .

Karlsruhe , den 20 . Febr . 1814 .
Die Verwaltungskommission d«S

Fraucnvereins .

Fortsetzung der Beiträge zur Landes -

bewafnung .
Die Kommission des Museums dahier ,

hat als freiwilligen , patriotischen Beitrag eines

Theils der Mitglieder dieser Gesellschaft
den Betrag von 122g fl . 12 kr . zur Bestreitung der
Bekleidunq

'
skoflen , und zur nothdürstigen Unterstützung

der vom Staate nicht übernommenen , unvermöglichen
Landwehrmänner , .dargebracht .

Karlsruhe . sBeka nn km achun g . g Das Publikum
wird biermit benachrichtigt , daß die Postwaaensvcrbindung mtt
Triest üder Nuqsburg , Salzburg und Klagenkurt « wieder ber -

gestellt ist , und daß dis betreffenden Sendungen bei den dies -
'
eitigen Posten »udem n - ch Au . sburg abgehenden Postwagen an .

den bekannten Tauen wifzuaeben sind.
Karlsruhe , den 75. Febr . 18 :4 .

GroMerzozl « Bad . Postd .irektion.
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